
 

Konto der Kreisverwaltung: 

Kontoinhaber: Landkreis Uckermark 
Sparkasse Uckermark 
IBAN: DE67 1705 6060 3424 0013 91 
BIC: WELADED1UMP 

Steuernummer: 
062/149/01062 

Telefon-Vermittlung:  
03984 70-0 

Internet: 
www.uckermark.de 

Sprechzeiten: 
Mo. u. Do.: 08:00 bis 12:00 Uhr  
Di.: 08:00 bis 12:00 und  
 13:00 bis 17:00 Uhr 
Fr.:  08:00 bis 11:30 Uhr 

Der Landkreis Uckermark stellt für E-Mails mit qualifiziert elektronisch signierten Dokumenten die zentrale E-Mail-Adresse landkreis@uckermark.de zur 
Verfügung. Für alle anderen E-Mail-Adressen der Kreisverwaltung wird der rechtsverbindliche Zugang ausdrücklich nicht eröffnet. 

Landkreis Uckermark 
 - Die Landrätin - 

 
 
Kreisverwaltung Uckermark, Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau 

 
 
An das 
Mitglied des Kreistages 
Herrn Dr. Hans-Otto Gerlach 
 
nachrichtlich an 
alle Mitglieder des Kreistages 
über Kreistagsbüro 

 Nebenstelle:  

Dezernat: I 

Amt:  

Bearbeiter(in): Herr Brandenburg 

Zimmer-/Haus-Nr.: 228 / Haus 1 

Telefon-Durchwahl: 03984 70-1101 

Telefax: 03984 70-4199 

E-Mail: dezernat-1@uckermark.de  

 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

      .05.2020 

 
 
Ihre Anfrage – Unveränderte Kreisumlage? 
DS-Nr.: AF/115/2020 
 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Gerlach, 
 
die jeweils geltenden Umlagegrundlagen der Kreisumlage werden vom Amt für Sta-
tistik Berlin-Brandenburg im Auftrag des Landes für jedes (Haushalts-)Jahr für jede 
Gebietskörperschaft ermittelt und vom Ministerium der Finanzen und für Europa be-
kannt gemacht. Sie gelten für das komplette Jahr. 
 
Wesentliche Regelungen hierzu finden Sie im Brandenburgischen Finanzausgleichs-
gesetz (BbgFAG), insbesondere in den §§ 18 und 9, sowie im Haushaltsplan des 
Landes. 
 
Das Berechnungsschema der Umlagegrundlagen der Kreisumlage lautet wie folgt: 
 
 Allg. Schlüsselzuweisungen vom Land an die Gebietskörperschaft im Ausgleichsjahr 
+ Grundsteuer A des Vorvorjahres 
+ Grundsteuer B des Vorvorjahres 
+ Gewerbesteuer des Vorvorjahres 
-  Gewerbesteuerumlage des Vorvorjahres 
+ Gemeindeanteil an der Einkommensteuer des Vorvorjahres 
+ Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer des Vorvorjahres 
+ Familienleistungsausgleich des Ausgleichsjahres 
- Finanzausgleichsumlage nach § 17a BbgFAG 
= Umlagegrundlagen der Kreisumlage  
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Kurz geantwortet: 
 
Bei gleichbleibendem Hebesatz der Kreisumlage bleiben die per Bescheid festgeleg-
ten Umlagebeträge der kreisangehörigen Kommunen konstant. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
 
 
gez. Bernd Brandenburg 
1. Beigeordneter 
 
 
 
 


